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Liebe Dienstnehmerinnen und Dienstnehmer!

Schnell ist er vergangen 
der Sommer 2020 – es 
war ein sehr guter Som-
mer, wenn man auf die 
Witterung schaut. Wenn 
man die aktuelle Ar-
beitsmarktsituation und 
die Wirtschaftslage be-
trachtet, sieht es anders 
aus. Seit Mitte März sind 
wir mit dem allgegen-
wärtigen Thema Coro-
na konfrontiert und wie 
es aussieht, lässt es uns 
noch nicht so bald los. Es 
gibt aber auch noch an-
dere Themen, über die 
ich euch kurz berichten 
möchte.

Ehrungsfeier 2020
Unter besonderen Re-
geln durfte die auf 
Herbst verschobene Eh-
rungsfeier von langjäh-
rigen Dienstnehmer/-in-
nen abgehalten werden. 
Mit Abstand und unter 
Verzicht auf ein Grup-
penfoto wurde Jubila-
ren, die zusammen fast 
450 Arbeitsjahre für die 
Vorarlberger Land- und 
Forstwirtschaft im Ein-
satz waren, die gebüh-
rende Anerkennung 
und Wertschätzung 
durch die Funktionäre 
der Dienstnehmersek-
tion zum Ausdruck ge-
bracht. Gerade COVID 
19 zeigt, wie wichtig 
und systemrelevant un-
sere Mitglieder für die 
Gesellschaft sind.
In vielen unterschied-
lichen Bereichen der 
Land- und Forstwirt-
schaft ist unsere relativ 
kleine Gruppe unver-
zichtbar tätig. Ich hoffe, 
dass gerade die derzeiti-
ge Situation – Stichwort 

Erntehelfer im Frühjahr 
- zeigt, dass vor allem 
auch Arbeitskräfte aus 
dem Land für die Ver-
sorgungssicherheit der 
Bevölkerung und für 
die Ernte der Feldfrüch-
te dringend notwendig 
sind. 
Ausreichend heimische 
Arbeitskräfte sind je-
doch nur dann verfüg-
bar, wenn der Lohn und 
die Arbeitsbedingungen 
dazu motivieren die viel-
fach schweren Arbeiten 
in der Land- und Forst-
wirtschaft auszuüben. 
Die Land- und Forstwirt-
schaft ist meiner An-
sicht nach gut beraten, 
diesbezüglich attraktive 
Rahmenbedingungen 
für junge Menschen 
zu schaffen. Dazu sind 
jedoch auch marktge-
rechte Preise für heimi-
sche Produkte notwen-
dig. Mit bisher üblichen 
Dumpingpreisen kann 
kein heimischer Land- 
und Forstwirt konkur-
renzfähig ein gutes, 
nachhaltig erzeugtes 
Produkt auf den Markt 
bringen!

Absage Käseprämierun-
gen
Leider konnten heu-
er aus naheliegenden 
Gründen keine Käseprä-
mierungen in Vorarlberg 
stattfinden. Die Land-
wirtschaftskammer hat 
sich dazu entschlossen, 
deswegen in die Öffent-
lichkeitsarbeit für den 
Milchwirtschaftsbereich 
zu intensivieren. Die 
wenigen Prämierungen, 
die trotzdem durchge-
führt wurden, fanden 
unter Ausschluss der 
Öffentlichkeit statt. Ich 
freue mich schon wieder 
auf Käsefeste mit viel 
Publikum - hoffentlich 
im nächsten Jahr!

COVID 19
Aktuell müssen wie-
der in vielen Staaten 
und Regionen sehr re-
striktive Maßnahmen 
zur Verhinderung einer 
zweiten Covid 19 – Pan-

demiewelle getroffen 
werden. Reisewarnun-
gen, Einreisesperren, 
Maskenpflicht beim 
Einkaufen, in Gaststät-
ten und im öffentlichen 
Verkehr und vieles mehr 
schränken uns ganz or-
dentlich ein. Gewohnte 
Verhaltensweisen sind 
plötzlich nicht mehr 
möglich. Diese Maßnah-
men sind notwendig, 
um ein unkontrolliertes 
Ausbreiten von diesem 
Virus zu verhindern. Die 
aktuell aufrechte deut-
sche Reisewarnung für 
Wien, Tirol und Vorar-
lberg sollte uns Moti-
vation genug sein, um 
die Infektionssituation 
wieder auf ein Maß zu 
verbessern, das die Win-
tersaison 2020/2021 er-
möglicht. Wir alle hän-
gen direkt oder indirekt 
am Tourismus!

Klimawandel führt zu 
Waldkrise
Der Klimawandel hat 
auch für die Forstwirt-
schaft enorme Folgen. 
Der gigantische Schad-
holzanfall der letzten 
Jahre durch Stürme, 
Schneedruck, Schnee-
bruch und lange Pha-
sen ohne ausreichend 
Niederschlag hat zu ei-
nem noch nie dagewe-
senen Holzpreisverfall 
geführt. Mit den derzei-
tigen Nutzholzerlösen 
kann keine nachhalti-
ge Waldbewirtschaf-
tung gesichert werden. 
Die Kosten explodieren 
und gleichzeitig fal-
len die Holzerlöse. Das 
Einkommen aus dem 
Holzverkauf fehlt allen 
Waldbesitzern. Forst-
betriebe können kei-
ne funktionsfähige 
betriebliche Struktur 
mehr                   aufrecht-
erhalten. Neben den 
Folgen für den Waldbe-
sitz ist diese Situation 
auch für alle Unterneh-
men in der gesamten 
Wertschöpfungskette 
der Forstwirtschaft exis-
tenzbedrohend. Schutz-
funktion und Erholungs-

funktion unserer Wälder 
für die Bevölkerung und 
den Tourismus können 
wir nicht importieren 
und ersetzen!

Abschied von Präsident 
Eugen Preg
Mit Eugen Preg muss-
ten wir in diesem Jahr 
von einem Menschen 
Abschied nehmen, der 
sich über Jahrzehnte als 
Präsident der Landarbei-
terkammer Oberöster-
reich, als Vorsitzender 
des Land- und Forstar-
beiterbund und als Vi-
zepräsident im Landar-
beiterkammertag für 
die Dienstnehmer/-in-
nen in der Land- und 
Forstwirtschaft einge-
setzt hat. Eugen Preg 
hat mit viel Wissen und 
Verhandlungsgeschick 
dazu beigetragen, dass 
die Lohnsituation und 
die Arbeitsbedingungen 
verbessert wurden. Er 
war ein unermüdlicher 
Kämpfer für soziale Ge-
rechtigkeit. Leider wur-
de er am 4. April ganz 
plötzlich aus dem Leben 
gerissen. Am Freitag den 
2. Oktober wurde für ihn 
im Linzer Mariendom 
eine würdige Gedenk-
feier abgehalten, zu der 
zahlreiche Weggefähr-
ten aus ganz Österreich 
gekommen sind, um 
ihm die letzte Ehre zu 
erweisen. In passenden 
Worten wurde das Le-
benswerk von Präsident 
Eugen Preg unter ande-
rem durch Landeshaupt-
mann Thomas Stelzer, 
ÖLAKT Vorsitzenden 
Andreas Freistetter und 
LK Präsidentin Micha-
ela Langer-Weninger 
gewürdigt. Ruhe in Frie-
den lieber Eugen!

Allen Dienstnehmer/-in-
nen wünsche ich einen 
guten Herbst und bleibt 
gesund!

Euer 
Hubert Malin
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Kundmachung 
 

 
 
 

Landwirtschaftskammerwahl 2021 
 
 

Auflegung der Wählerverzeichnisse 
 

Für die Durchführung der Wahlen in die Landwirtschaftskammer im März 2021 werden die 
angelegten Wählerverzeichnisse auf der Homepage der Landwirtschaftskammer Vorarlberg, 
www.diekammer.info veröffentlicht sowie zur öffentlichen Einsicht aufgelegt. 
 
 
Auflegungsort:  Landwirtschaftskammer Vorarlberg, Montfortstraße 9, 6900 Bregenz,  
 5. Stock, Zimmer 505/506/507 
 
Zeit:   Dienstag 13. Oktober 2020 bis einschließlich Dienstag 27. Oktober 2020, 
  mit Ausnahme der Samstage, Sonn- und Feiertage; 
 
Uhrzeit:  von 8:00 – 12:00 Uhr 
 
Auskünfte: können während dieser Zeit auch telefonisch (05574/400/411) eingeholt 

werden 
 
Einspruchsfrist: von 13. Oktober 2020 bis 27. Oktober 2020 
 
 
Innerhalb der Einsichtsfrist kann jede Person, die als wahlberechtigt eingetragen ist, oder für 
sich das Wahlrecht in Anspruch nimmt, gegen das Wählerverzeichnis wegen Aufnahme ver-
meintlich nicht Wahlberechtigter, wegen Nichtaufnahme vermeintlich Wahlberechtigter und 
– bei juristischen Personen und rechtsfähigen Personenmehrheiten – auch wegen Richtig-
stellung des wahlberechtigten Vertreters schriftlich beim Präsidenten der Landwirtschafts-
kammer, Montfortstraße 9, 6900  Bregenz,  Einspruch erheben.  
 
Der Einspruch ist für jeden einzelnen Fall gesondert zu erheben und zu begründen. 
 
Die Einsprüche müssen noch vor Ablauf der Einspruchsfrist beim Präsidenten der Landwirt-
schaftskammer einlangen. Über Einsprüche entscheidet die Wahlkommission. 
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Ehrungsfeier 2020 unter besonderen Vorzeichen

Im Rahmen einer etwas anderen Feier wie bisher 
gewohnt, wurden am Dienstag den 15. Septem-
ber im Gasthof Mohren in Rankweil langjährige 
Kammermitglieder für ihre Tätigkeit in der Land- 
und Forstwirtschaft ausgezeichnet. 

Die Covid-19 Situation und die aktuelle „Gelbpha-
se“ der Corona-Ampel im Bezirk Feldkirch zwan-
gen zu einigen Vorsichtsmaßnahmen. So wurden 
die Urkunden und Treuprämien nicht direkt über-
geben und auf ein Gruppenfoto verzichtet.

Vizepräsident DI Hubert Malin sowie die Kam-
merräte Gebhard Flatz und Thomas Wohlgenannt 
konnten dazu 18 verdiente Dienstnehmer/-innen 
begrüßen. Vizepräsident Malin stellte die Geehr-
ten vor und umriss deren Werdegang mit treffen-

35 Jahre
Gerhard Egender Stadt Dornbirn 
Gerhard Ritter Gärtnerei Huschle 
Klaus Pfefferkorn Biosennerei Marul
Josef Oberhauser LK Vorarlberg,
 Gebietslabor
Thomas Claudius Jutz LK Vorarlberg 
Hubert Malin Forstfonds Stand
 Montafon

25 Jahre 
Raimund Fink Sennerei Riefensberg
Christian Meusburger  LK Vorarlberg

15 Jahre
Reinhard Weiß Stadt Bregenz
Vincent Münster Stadt Bregenz
Lyudmyla Savchuk Gensetter
 Topfpflanzen AG
Ulrich Höfert LK Vorarlberg
Christine Kaufmann LK Vorarlberg
Adam Keckeis Jagd Zwischenwasser III
Peter Tabernig Jagdgesellschaft
 Nenzinger Berg
Marlies Adams Ländle Vieh
 Vermarktung
Alexander Egger Stadt Bregenz
Leonhard Hartmann Stadt Bregenz

den Worten. Zu seiner Überraschung konnte auch 
Vizepräsident Malin eine Ehrung durch Kammer-
rat Thomas Wohlgenannt für 35 Jahre erfahren.

Vizepräsident Malin betonte, dass die Beschäf-
tigten in der Land- und Forstwirtschaft für das 
Gesicht des Landes wichtige Arbeit leisten und 
überdurchschnittlichen Einsatz erbringen. Die 
zahlenmäßig kleine Gruppe leistet somit einen 
unverzichtbaren Beitrag für das Land Vorarlberg 
und seine Bevölkerung im Erhalt der Kulturland-
schaft, der Pflege des ländlichen Raumes und der 
Erzeugung hochwertiger Lebensmittel, wichtiger 
Rohstoffe und vielem mehr. Die Bedeutung die-
ser Leistungen hat gerade die aktuelle Situation 
klar vor Augen geführt.


